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Antrag 04 
an die Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien 

zur Tagung der Vollversammlung am 27.05.2025 

 

der FrakƟon 

FAIR UND TRANSPARENT 

 

zum Thema 

Frieden ohne Waffen - beibehalten und schaffen: 
Keine Aufrüstung in Österreich und der EU 

 

 
Das AK-Team FAIR UND TRANSPARENT beantragt: 

Die Arbeiterkammer Wien setzt sich mit aller KraŌ und mit allen ihr zur Verfügung stehenden MiƩeln 
dafür ein, dass Österreich und die EU sich für Frieden ohne Waffen einsetzen und in Österreich und in 
der EU nicht weiter aufgerüstet wird. 

Es soll von der momentanen massiven Aufrüstung und augenscheinlichen Kriegsbegeisterung dringend 
abgerückt werden. Die Neutralität Österreichs soll leuchtendes Vorbild sein und bleiben! 
 

Begründung: 

Österreichs und Europas Geschichte ist von Kriegen und Weltkriegen geprägt. Die meisten Menschen 
heute wollen Frieden und diesen auch beibehalten, aber nicht mit Aufrüstung und/oder Waffengewalt, 
sondern mit DiplomaƟe und Friedensgesprächen auf allen Ebenen. 

„Das Büro der Vereinten NaƟonen für Abrüstungsfragen (UNODA) in Wien unterstützt eine engere 
Zusammenarbeit und effekƟve InterakƟon auf allen Gebieten der Abrüstung, Nichtweiterverbreitung und 
Rüstungskontrolle. Das Wiener Büro koordiniert die PartnerschaŌ für Abrüstung und 
Nichtweiterverbreitung (DNP) und bringt 30 PartnerorganisaƟonen zusammen, um Bildungspakete zu 
Abrüstungsthemen zu entwickeln.“ [Quelle: hƩps://unis.unvienna.org/unis/de/about/unvienna.html]. 

Die Neutralität Österreichs ist das höchste Gut und darf nicht gefährdet werden! Sie steht für Frieden. 
Eine Landesverteidigung Österreichs soll der Sicherheit und des Katastrophenschutzes dienen, 
nicht kriegerische KampĬandlungen fördern. Nicht umsonst wurde seit etlichen Jahren das Bundesheer 
abgerüstet.  

Angenommen  Zuweisung  Ablehnung  EinsƟmmig  Mehrheitlich  

 


